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 D n suucd slanuern und wleder an einem anbemsdie im Oefen hHegenden Schiffe, darunter rus. Das zetsidtte Gebiet lieat zwihchen Bas

—AD
won viner gierlichen Jade, bie iht selosn wobtechslen schejt der Sünsnure der Kaser Eisenbahnen unb die anstohenden Landeteien

daden umerwene/— dom grohen Erbbeben. — gut desianden hat. Rrob der Vunideit des snen und der Kor der dewelen zu Jein, unter entbehren der geringlsten Huse. Die Verwun.
 Ralienalr nandie dochtraher. — Schwelz luszuges und ber Erscheinund, dah dann undederen Trümmern Hunderie ein gleichaeitiges deten und tebendig Vegrabenen rufen um.

— Dnern. — biudiand. — Teiegramme. —wang eine ungelibie Werferin ihr Ziel ver. sund demeinsames Grab fanden. Die Feuers. sonst um Hilse. Die Luft lange der Strahen

Votalchronit. — Lermischte Nagriauen. sebine, dae antes nicht ben leisesen nsicich arunsuriefein hmüches Viid dervor wie inist derpestei vom Gestant der Lelchen und die

Unsalichronit.—Winierfport.—Feuidelon.hondomit.Imedemeit.MencheTraneSanFrancioco.VieieFiüchttngewurdensVerwundelensiddnen auf vor Schmetz der
— — jab ich sulehen Wahrenbdem dogen Sinden. sdinch den Schreden wie gelgbemnt. Inarahlichen Brandwunden.

Il t erwegs! ien, die ihre bunten, nach den Fakultäten Neapel werden dieser Tage 850.000 Flücht linge In Bagnara werben die Operatlonen mu.u verschledenen Muten tragen, mit Vuchsenerwartet, die unterzubringen die Stadtverwal.elstTaschenmesser borgenommen; die Hungetkt-

a. Rom, Silvester 1000. burch die Gassen. Aber auch Greile, wobletung sich bemüht. noi ist schreclich; Hotben von Strahenrdu
Alsa ich Itallen noch vor einigen Tager Betetanen, umterzogen sich der Aufgabe, mit Neggio. J bern wten umber und Hunde zersleischen die

durchinht wie gond dnders erichlen es r r, Sammelbüchse in der zuumigen Hand die Seit Jahrhunderten wurden die üppigen Ladaver. Die Derzweistung die Folge des
ain seu gelicrn. Hdagieich der diaue Himmer, Aebespfander im Empfang zu nehmen. Gaãren und Vanniuren Regdiss qgehtiesen. ablaluten Nangels an Oilse, laht sich aich

Aber mir lacht, will keine Iteude auflommen 8 Rom xusen grohe Prolklamatlonen, die Aber auch in diesem gesegneten und sarben beschrelben.
Das undedeute Lanbetungie lasier wie bine au allen Egen angeschlagen sind, Zu elnet, saten Hahmen haben sich von alterz her, von)In Negodio i alles in Telwmer: du

unsichidare atemraubende Wolke auf auem,datlonalen Spende quf und machtige Urnenher gricchischen Zeit an, furchtbare Ereignisse, Spuäter, die Kasernen. die Gefangnishäuser.
was da italienisch heit. Es ist nicht zu — sAberalt aufgesellt. abdespienn. Für die Eroberer, die von sien Ueberdles sind boo Infanterlesoldaten tot.
iagi. aber bod deuere Lachen, das ünferel z, Auf allen Baumhofen, die ich durwfubr.szamen, war Reggis der Schiüssel für den Ueber. Alles in allem bettägt die Zabl der Toten

sdlichen Freunde sonst autzeichnet, ist —5 such grobe Truvpenmassen, die alle zur sgang nach Sienien, marich und Totila, die sca. 20 000. Die paar Tausfend. Gerenteten
iounden Ueberalt ernsie Dilenen und dis.l Hilse nach dem Unglllaslonde sabren. Auts. Sarazenen und Rormannen haben er nachein. haben sich in Eisenbahnwagen an der Mecres
Andeader ernsie Gesten. Dar Schiafer der wobtlen, die in legende Ambulanzgen umae- Gnder befessen,; die Türten daben cs im 16. dufe gefiachtet, da sie keinen andern Schur

armen Sizilianer dedr auch dem Zolenetspanten sind. begegnet der Vise da und dort Fohrhundert giweimal depiundert. und die Erd. fanden Eetegnet in Stdmen und der
gee Nordens nabe. In allen Siralen wehen aif einsamen Landstraßen. Allet strebt sad. eben baden es unzahlle maie verwüstel. Das sSturm wüutet uber das zersidrte Land.
rauernnflorie Fahnen auf Oalbmasi. Die Larts, von wo die Nachtichten min ub ec u7c halle zur Foige, dah die Stadt das Der Dimger trelbt die Leute zu schregen

Zbealer dlelpen bisen, ailein uberad spfeun Stunde schrecticher lauten. Und noch welßmitelaiterische Gewand ablegte und breilen etregeaden Soenen Die HSorben iegen Vand
Fan zu gunsien ber Opfer bes 20. Dezember. J Fam noch lange nicht alles, da belonders aus Strahen erhieit, die sich von den Böhen, auf die saneea und sciehen uch uf bdie woliiden

Naitandsieht mu der von ben Zeuunger Vegale spottiche Meldungen bommen. or.sie aistcigt. nach dem Decere binzichen. Auf den aind die Wachter oßcDie Ueberiebenben
Abdjsmeien Substripticnen wieder oan ber oaaloberschreibt die ribumas heute sgöhen sichen zahtreiche Bislen, die den Keiz der woslen webdefahrt werden, aber ee sehlen du
Spihe, und in wahrhon grobaagiger Weise einen Artitel. Eine schwer zu Abenbe Tugend andschaft erboben. üeber der Stadt iegt das Schie.

spender doch und niedrig. Der König selbstnim heutigen Sllvesserabend. Naslell. Vegaio konnte sih an Vevpölterungt .Her Hasen in total zersidtt, ebenso die
hbat bdie erste Spende: 200,000 Lire ir das zahl und Vedeutung selbswerständlich nicht mit

— —————— — — —F g Eisenbahnlinien. Elnzig ber Bahnhos steht
unalludliche Messina ausgesetzt. Die Itallene Messina messen; allein sein Ausfuhrgeschäft an nog da in aber von Banditen cuegepiun-

werden das ihm nicht vergessen. Landeberzeugnissen war in der lesten Zeit beiseen der Siau oneborfians nubte sich geoen
In Florenz sah ich heute einen elgenarti Vom grossen Erd beben. deutend gestiegen. Zum Glück bleibt den geprüf nnninc ———

zen Aufzug. Da fuhren machtige, mit vler ten kalabrischen Gegenden der fruchtbare Boden n d der D
Hferden despannte Dagen durch die Straßep Messina. mit einer deinabe subtropiichen Wietschan. Da D Freltag Abend fuhr n Ipe
der Stadt, begleitet von Soldaten und Suu. Zahlreiche Flüchtlinge aus Messina wurder könnte die Wiedergeburt leicht sein; denn das alalda! mu 900 wersonen nach Neapel ad.

denten und unter Trompelengeschmelter rties am Id Dezemder zu Schiff nach Palermo, Sy— ele ist bei aul seinen Fehlern ungemein fleihias, Die Soldalen und Matrosen tun Wunber
man zut ¶Sammmiung auf. Die Fenfler ösfe ratus, Talama und Reapel gebracht. Id lund geschickt. Aidein die Latifundienwirtschait, det Aufopferung, obwohl he selbs ganz abas.
nelen nch: VBenizeug, ieider Ome Schude, Neapel orwarlele die zahlreiche sailianische Fo., bat ihm die Triebfeder grnommnen, wie schon mattet sind. Auch die barmbetzlgen Schwe
a requese nur so derab, daln die Waden sich. iomie Mitswoch nachts die dntnst ines Sche! aus der niemois vollen Wiebererfiehung jeit bern sind herolsch und, die Feuerweht von

sllien. Ja ganze Matratzen sanden den 97 mit Flüchtlingen, die die erste — dervorgeht. ven 8 Ien
ea dutch die Luft, während vor einigen über das Schicksal der Angehörigen überbrach 3 e ein Haus da, um die Vex

dausren elserne Venistellen zum Mitnehmen len, wobel heftige Ausbrüche ne Ine. Zwifchen den Trümmetn und den Totenwhundeten unterzubtingen. Dax Dasser reicht.
bereitstanden. Dort warf eine qute Haus.schaft erfolgien. Die Vewohner Messinas wir von Reagio. — Add Tote. bla zum ersten Stocwert.
nutier eln wohlaebundenes Vundel herabeden meist q8 Schlase don dem Einer irallenschen Zeltung ist solgendes Die Springssut Aberschwemmte Visla San

bort ließ ein altes Welblein ein rotes Schnupf.überrascht. Den am Meer Mohnenden leisseten lentnommen: Glovannl. In sJenem Momente fuhr ein
 — — — —7 — — — — — —— —— —

Jert luteien alle Gloden unb aus allen Uber plotzlich ermannte er sich und lachteregen oder einen Ulemzug tun, ohne zu sun

AÆJ.e uilleton. —5 der Nachbathäuser imd von allen) gezwungen. O, du Dumme du, deine Stief-digen. Und obschon es seine Stlesmuttet Tag
Heden her schauten grohe Augen nach dem muttet könnte ja gar nicht in den Glogen, und Nacht sirafte, datte sie die Sunddaitigke.t
badenden Murchen. turm hinauftleltiern. Komm, Mariell, wir doch noch nicht aus ihm hetaugzuschlagen ver

Das Morgenbad. So saq' jet boch einmal, waßz dir aeswonen lieber eins tanzen im Wasser. Komm, mocht. Uber nun woll.e sie's probleren, dles
Clut dindergeschichte von Meinrad Lienert. träumt batl zwängte er. ich will dit zeigen, wie die Leute in ben mal hatte sie es gelobt bei allen Marterwet

— Nein „machte das Mariell kleinlaur, gipfeltappen auf ihten Stelzen tanzten, dad zeugen des Passtonaweges und sich dle geu
„‚ich sag's lieber nicht.“ war schon lustigt“ rie Nute des Erzengels vom Tote des WPa—

Elne Norgenglode etthnte. .Dann geh' ich heim, wenn du's nichts Soqleich zog er das erst widerstrebende radleses ausgeborqi.

Du, Narielli —X magdiein mu sich in die Lache und beids Doch das Wariell war. wilb austrelschend,
Jar So döor denn! Ailr ttdumte, eds sehtanzten sise drauslos wie wild und er jauchzte durch das Wasser dadongelloben.
Pelt hat es heut Nacht eiwas Lustiges Sonntad Morgen und meine dose Stiesmutier, und sie kam aua einer kicheruden Ueder uft gej Verdilifft schaute der Meltedl der Jaad

gettaum. schaue zum Fentter dinaun, To is doch Jeuntein gar nicht mehr heraug, Nach aun Sei- zu, die nun um das sundlge RNuelein uult dem
Was denn? zut Predigt, fagte fie, seyt war' es dochsie len jprite und gischtete das Wasser. fiailernden Flachsschopf ader Land kegann.
Mir iräumie, es sel Fastnacht und alle geit, dah ble Glocen zu läuten anfingen.“ Jebt lulelen nochmala alle Gioden. Mabrjcheinlich ware es der Aiten vorlausla

elirqcengloten idten Tanzmusit machen und Rber die Glocen lameten nicht. Nach einers Da scham der, da schau herie dinaiich emronnen, hatte es nicht ein deu ger
Ale Leute tiesen in Siplelltappen auf die Welle schaute sle wieder zum FFenster binaus.“ Tin ijauter entrusteter Aulschrel. icrer, ein Siebenmalgerechter etbosche Wie
Strahhen und ianzten ain iangen Hoigltelzen Feht wirn doch die Wrebigt shon begennens Fin vinem belgen Sonlag, vor der) au zapdelte. er bielt e est und uberged

ind dann purzelten sse aus einmal allesamt haben, sagte sle, nun mussen dle Glocen] Prebiat! Du de liges Verd'enen!“ ca der heranteuchenden Marlebeth.
Abereinander. O, das war lustigl Ich muhte, iauten. diber die Gloden woliten nicht iau.“ Wartet nur, ich somme ihr schonl Zeot, tegte en uich zu kemmerlen Miderltand

Achen bia ich erwachte. Und was irtumie dirre en, da wurde sie bose umd nahm ein arohen.“ Snisedt scoh dat Worteli guf, meht. Wilenlos ileh es sich von der grim

Nur achte es holblaut. und sein Auge, grohzes Scheit. lief in den nirchturm unds Feius, Viaria, die Stiesmutieri migen Ulten abführen. und seine blauen
jad fur einen Moment jchwermilelg drein, wie schina wie wiid auf alle Giogen loä Jedij Nindeherum, in anen Fenstern, binter allen Augen waten wie zwei Ubetschaltele Wald
ein Welhet im Schnee, Echaul“ sagte es, wühn iht doch lanen, sagle sie. iind dan Hegen jrand ein gaftendes Voltr umd aller, sapelchen, um welche wile wilde Tiere du

ablenlend. schau. da Iduht ein Spinnleln singen die grohen Glocen zu brummen antiugen waren Obervosl von heiliger Entrustung Buildersturmer toben.
bers Wasser. Wenn ich nur auch uberen bunm, bumm, dummt unß zu lanen aus rin einem Sonntag- Worgen daden! Welchs Jebt verschwand es in der nochsien Gahe.
Dasser lausen konntel Dann liese sch ubet das, allen Nrästen. Aber auf die kleinsie Gloges eine Sundel“ Statt vot Schregen hatte im der Wel
Meer, wo des Va ers Truder, der Venler Vop. schlug sse immer ide, oowodl sie sodiel ses Im Angenichte des aanzen Dorses! redll nachgeschaut. Aber nunklatschten Steine
tist, dabelm ist; der tate mich gewih nicht jo dermochte: bim, bim, bilibiml ldutete. Ich dtiso rief es von allen Selten der alten um ihn ins Wasser. Geh' heim, du Sau
schlagen, wie meine Stlefmutter. win es dir eininol zelgen, du Frabi sagte die Warlebeth. des Marlells Stlefmuttet, entge· bubl“ Und eine ganze Austese nationaler

Sdba, du, det Lliebgort tann nur Abers Aile, und da zerdrach das Glodlein und siels gen. Sie ellte, ein Scheit in der Faust, be. Schimpsworte hagelte über ihn bder. „Tot
Wasser lausen.“ hetab, immer neser und tleser und da warsglettet von elnlgen heftig gestikullerenden, lagt man dem Pfarrer, wart' nurl“ ties ein

BNein,“ sagte sse rasch, er kann es nichtsea mir, als sel ich das Gldalein, und die, Weibern gegen den Massertlimpel. WVlie. solch eine Sundel!“
allein. Siebst du, das Splunleln da kann es Stiesmutter lehnte sich über das Gebüult und) Aber das Martell erwartete sse nicht. Ea Also dat Vaden war eline Sunde. Jebt

much. Schau, wie's siinte Fuhchen hat. Haue sah mit nach mit ödfen, bösen Augen. und, wusste nut zu wohl, daßß dort seln lebendiges, wuhle es der Merredll. Auflschreiend daslele
ich nur auch so vlele dühel ich sant und sank, bis ich erwachte, und da Folterwertzeug herankeuchte und es war lhmet nach selnen Döechen, denn ein Stein hotte

Warum hatte ich ganz verwelnte Wangen.“ bet diesem Anblige auch sogleich klar, daßihn ans Vein getrossen.
Dann tonnie ich der Stiesmutter besserj Siill sah der Meltebll ba;z diese ESt'efses eine ESlnde begangen hatte; denn es sun „Vaoier, Vater!“

—XXX mulietdeschichte wollie ihm gar nicht gefoallen.l diale inmer, es tonnie taum emen Finger! Sa war ein Jauchzen. ein Aharol In
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